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Ehemaliger Geschäftsführer von
JPMorgan zum CEO der Algorand

Foundation ernannt
Der neue CEO hat einen Großteil seiner Karriere damit

verbracht, sich auf die Entwicklung der Kapitalmärkte und
die finanzielle Inklusion, insbesondere in

Entwicklungsländern, zu konzentrieren Warden
konzentriert sich darauf, die Marketingbemühungen von
Algorand zu stärken und sein Ökosystem im Jahr 2022

aufzubauen Staci Warden hat im öffentlichen Sektor, in der
Privatwirtschaft und bei einer gemeinnützigen Organisation
gearbeitet. Jetzt tritt sie der Algorand Foundation als CEO
bei. Durch die Nutzung des Algorand-Protokolls und der

Open-Source-Software versucht die Algorand Foundation,
eine offene, öffentliche und erlaubnisfreie Blockchain zu
schaffen. Warden trat im September dem Vorstand der

Algorand Foundation bei. Sie wird Sean Lee &amp;hellip;
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Entwicklungsländern, zu konzentrieren
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Ökosystem im Jahr 2022 aufzubauen

Staci Warden hat im öffentlichen Sektor, in der Privatwirtschaft
und bei einer gemeinnützigen Organisation gearbeitet. Jetzt tritt
sie der Algorand Foundation als CEO bei.

Durch die Nutzung des Algorand-Protokolls und der Open-Source-
Software versucht die Algorand Foundation, eine offene,
öffentliche und erlaubnisfreie Blockchain zu schaffen.

Warden trat im September dem Vorstand der Algorand
Foundation bei. Sie wird Sean Lee ersetzen, der die letzten 18
Monate als CEO tätig war und Karrieremöglichkeiten außerhalb
des Unternehmens auslotet.

Einstieg in Krypto 

Warden beschäftigte sich zum ersten Mal mit Krypto während
ihrer Zeit am Milken Institute, wo sie die globale
Marktentwicklungspraxis der Organisation leitete. 

Während sie bei der gemeinnützigen Organisation arbeitete,
wurde sie beauftragt, der Presse als Ressource für finanzielle
Bildung zur Verfügung zu stehen, und 2013 wurden die Leute
neugierig auf Bitcoin. 



Warden hat es sich zur Aufgabe gemacht, das digitale Asset und
die dahinter stehende Technologie besser zu verstehen, sagte
sie Blockworks und hörte in ihrer Freizeit Branchenpionieren wie
Gavin Andresen und Brock Pierce zu.

„Ich dachte, es war wirklich das Erstaunlichste,
was mir je begegnet war“, sagte sie.

„Die Idee des Proof-of-Work hinter Bitcoin und die Idee, dass
man in einer vertrauenslosen Umgebung eine gut
funktionierende Geldversorgungsdynamik haben könnte, fand
ich wirklich unglaublich.“

Später entdeckte sie Ethereum und die Idee von
programmierbarem Geld ohne Zwischenhändler.

„Ich denke, es hat mich besonders hart getroffen, weil ich so viel
Erfahrung in Entwicklungs- und Schwellenländern hatte, wo
Finanzintermediäre nicht sehr gut funktionieren und wo sie
wirklich auf der Suche nach Renten für Menschen sein können,
die nur versuchen, Geld zu sparen , investieren Sie es richtig
und machen Sie ihr Leben besser “, erklärte Warden.

Im Laufe ihrer Karriere hat sich Warden in verschiedenen
Positionen auf die Entwicklung der Kapitalmärkte und die
finanzielle Inklusion konzentriert, insbesondere in
Entwicklungsländern.  

Bevor sie von 2013 bis 2021 am Milken Institute arbeitete, war
sie acht Jahre lang Executive Director bei JPMorgan. Dort leitete
sie die Abteilung für den öffentlichen Sektor des Unternehmens
in Europa, dem Nahen Osten und Afrika und konzentrierte sich
auf die Verbesserung der Kapitalmärkte in Schwellenländern.

Vor ihrer Zeit bei JPMorgan arbeitete sie als internationale



Ökonomin im US-Finanzministerium und dann bei der Nasdaq,
wo sie deren zwei Märkte für Micro-Cap-Unternehmen leitete.

Nachdem Warden am Milken Institute etwas über Krypto gelernt
hatte, schrieb er für die Veröffentlichung der Organisation über
Krypto und Blockchain.

„Grundsätzlich ist es möglicherweise die Antwort
auf die finanzielle Inklusion, und das ist sehr
wichtig für mich“, sagte sie über die Branche.

„Wenn Sie in einer Denkfabrik sind … spielen Sie nicht genau
das Spiel; Sie beobachten mehr und versuchen mehr, das Spiel
zu gestalten, und ich glaube, ich habe mich entschieden, auf
dem Feld zu stehen.“

Ausblick für Algorand

Mit geschätzten 1,7 Milliarden Menschen weltweit, die keinen
Zugang zu Finanzmitteln haben, argumentierte Warden, dass
das Algorand-Protokoll mit seiner Geschwindigkeit, Sicherheit
und Dezentralisierung am besten gerüstet ist, um dieses
Problem in großem Umfang anzugehen.

„Staci versteht das Potenzial von Algorand, eine dominante
Layer-1-Blockchain zu werden, und sie verfügt über die
Erfahrung und das Fachwissen, um unsere globalen
Bemühungen um Skalierung voranzutreiben und unserer
Gemeinschaft einen herausragenden Wert zu bieten“, sagte
Kieron Guilfoyle, Vorstandsvorsitzender der Algorand Foundation
ein Statement. „Ich weiß, dass sie keine Zeit verlieren wird, um
die Algorand Foundation in ihre Expansionsphase zu versetzen.“

Warden stellte fest, dass die Transaktionsgebühren 0,001 ALGO
betragen und die Blockchain-Prozesse bei 1.000 Transaktionen



pro Sekunde liegen. 

Die aktuelle Marktkapitalisierung von Algorands einheimischer
Währung ALGO beträgt laut CoinGecko fast 7 Milliarden US-
Dollar und ist damit die 25. größte, vor Bitcoin Cash (BCH).

Die konkurrierende Blockchain Solana verarbeitet laut der
Website der Blockchain mehr als 2.000 Transaktionen pro
Sekunde zu einem Preis von 0,00025 $ pro Transaktion.

Algorand und Solana sind zu einigen der Layer-1-Alternativen zu
Ethereum geworden, die Geschwindigkeiten von näher an 15
Transaktionen pro Sekunde und höhere Kosten aufweisen. Ein in
einigen Monaten erwartetes Upgrade des Netzwerks beinhaltet
einen Wechsel vom Proof-of-Work-Konsensmechanismus zum
Proof-of-Stake, und ein weiteres Upgrade im Laufe dieses Jahres
ist geplant, um seine Kapazität auf 100.000 Transaktionen pro
Sekunde zu skalieren eine Methode namens Sharding.

„Ich denke, ich habe das beste Produkt, und das Produkt ist
nicht gut verstanden und nicht sehr geschätzt und nicht
bekannt“, sagte Warden. 

Sie beabsichtigt, dass die Algorand Foundation mehr Ressourcen
in Marketing und Kommunikation investiert, indem sie die Größe
ihres Community-Engagement-Teams vervierfacht und ihre
Developer-Relations-Einheit erweitert.  

Darüber hinaus wird der Aufbau des Algorand-Ökosystems im
Zuge des sich beschleunigenden Wachstums von Krypto-
Zahlungsplattformen, DeFi und NFTs von entscheidender
Bedeutung sein, sagte Warden. Dazu gehört, sicherzustellen,
dass sich Algorand in Brieftaschen befindet, die von
Verwahrungsanbietern und einem Teil von Brücken und Orakeln
angeboten werden.

„Wir müssen uns unbedingt darauf konzentrieren und Liquidität
schöpfen und die besten Entwickler und die klügsten



Unternehmer in das Algorand-Ökosystem und unsere Schicht 1
locken, damit wir ihnen beim Aufbau dieses Ökosystems helfen
können“, fügte sie hinzu. „Langfristig wird es ein Spiel in der
realen Welt sein, das sicherstellt, dass wir die Ebene 1 sind, die
Wallets für Zahlungen in der realen Welt verwenden.“

. .

Der Post „Ehemaliger Exec von JPMorgan zum CEO der Algorand
Foundation“ ist keine finanzielle Beratung.

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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